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N I E D E R S C H R I F T  
ü b e r  d i e  

6 .  S i t z u n g  d e s  O r t s g e m e i n d e r a t e s  V e n d e r s h e i m  

a m  0 6 . 0 7 . 2 0 2 0 .  

 

 

2 8 . 0 7 . 2 0 2 0  

 

Tagungsort: Gemeindehalle im Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 41, 

55578 Vendersheim 

  

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 

 

Anwesenheit: 

anwesend entschuldigt nicht anwesend 

Elfriede Schmitt-Sieben 

Melanie Kahl 

Torsten Wojtyna 

Walter Budde 

Manuel Elz 

Falk Freitag 

Corinna Huster 

Steffen Quinzler 

Tobias Wetzler 

Markus Weinberger 

Dr. Gerhard Kissel 

Hilde Wetzler 

Kai Brummer 

 

 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und 

fristgerecht eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit besteht. 

 

 

Tagesordnung: 

 

Öffentlich Vorlagen-Nr. 

1. Begrüßung 

 

 

2. Bestellung eines/r Schriftführers/in gemäß § 41 (1) GemO  
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Seite 2 von 6 

 

3. die Möglichkeit des sogenannten "Vorratsbeschlusses" im 

Rahmen von Vergabeverfahren 

 

2020/0157 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur 7. 

Änderung des Flächennutzungsplanes II der VG Wörrstadt, 

Teilplan Vendersheim (Feuerwehr) 

 

2020/0291 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Friedhofssatzung Vendersheim 

 

2020/0320 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Möglichkeit der 

Belegung eines Einzelerdwahlgrabes auf dem Friedhof 

Vendersheim mit 4 Urnen 

 

2020/0321 

7.  Vergabe von Arbeiten im Rahmen der 

Brandschutzmaßnahmen in der Kita Vendersheim 

 

 

8. Mitteilungen und Anfragen 

 

 

 

Öffentlicher Teil: 

 

TOP 1: Begrüßung 

 

Ortsbürgermeisterin (Obgm) Elfi Schmitt-Sieben begrüßt die Ratsmitglieder (RM) 

und Frau Feldmann von der Verbandsgemeinde (VG) Wörrstadt. 

 

Obgm Schmitt-Sieben beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um einen neuen 

Top 7. Die anschließenden TOPs verschieben sich entsprechend. 

  

 

TOP 2: Bestellung eines/r Schriftführers/in gemäß § 41 (1) GemO 

 

Lena Feldmann wird gemäß § 41 (1) GemO als Schriftführerin bestellt und nimmt 

gemäß §69 als Vertreterin der VG Wörrstadt an der Sitzung teil.  
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TOP 3: Information über die Möglichkeit des sogenannten 

"Vorratsbeschlusses" im Rahmen von Vergabeverfahren 

 

Den RM liegt die Informationsvorlage 2020/0157 vor. 

 

Obgm Schmitt-Sieben informiert die Anwesenden über das Vorgehen im 

Vergabeverfahren. 

 

 

TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung zur 7. Änderung 

des Flächennutzungsplanes II der VG Wörrstadt, Teilplan Vendersheim 

(Feuerwehr) 

 

Den RM liegt die BV 2020/0291 vor. 

 

Obgm Schmitt-Sieben erläutert die Historie und den aktuellen Stand des Projekts.  

Die Fragen der RM werden abschließend beantwortet. 

 

Der OGR Vendersheim stimmt der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes II der VG 

Wörrstadt, Teilplan Vendersheim, gemäß § 67 (2) GemO zu. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

  

 

TOP 5: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Friedhofssatzung Vendersheim 

 

Den RM liegt die BV 2020/0320 vor. 

 

Obgm Schmitt-Sieben erläutert den Hintergrund der Änderungsvorschläge. 

 

Über die anliegenden 4. Änderung der Friedhofssatzung Vendersheim wird wie folgt 

abgestimmt: 

 

Abstimmungsergebnis: zugestimmt, eine Gegenstimme 
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TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über die Möglichkeit der Belegung 

eines Einzelerdwahlgrabes auf dem Friedhof Vendersheim mit 4 Urnen 

 

Obgm Schmitt-Sieben erläutert den Hintergrund des Änderungsvorschlages.  

 

Die Fragen der RM werden abschließend beantwortet.  

 

Die von Seiten der Gemeinde durch Herrn Lenz gemachten, nicht der Satzung 

entsprechenden, Zusagen bezüglich der Gräber Maierhöfer, Elbert, Wingert und evtl. 

Kehr werden eingehalten. Die Gräber wurden von den Angehörigen durch die 

Zusagen unter falschen Voraussetzungen erworben. Zukünftig werden nur noch die 

in der Satzung festgelegten Bestattungsmöglichkeiten umgesetzt. Ausnahmen sollen 

nicht mehr möglich sein, weil der Friedhof in Bezug auf Urnenbestattungen drei 

verschiedene Möglichkeiten zur Auswahl bietet. 

 

Beim Ankauf von Gräbern wird das zukünftig so kommuniziert, damit die 

Graberwerber eine Entscheidung treffen können, die ihren Bedürfnissen entspricht 

und im Einklang mit der geltenden Satzung steht. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

   

 

TOP 7:  Vergabe von Arbeiten im Rahmen der Brandschutzmaßnahmen in der 

Kita Vendersheim 

 

Obgm Schmitt-Sieben trägt den Sachverhalt vor.  

 

Folgende Arbeiten sind für die erforderlichen Bauarbeiten für die Umsetzung der  

Brandschutzmaßnahmen in der Kita Vendersheim auszuführen: 

Ausbau eines bestehenden Fensters, Abbruch einer Brüstung, Verlegen des 

Regenfallrohrs, Änderungen an der Außenanlage, Herstellen eines Fundamentes für 

die Treppenkonstruktion, Bauschuttentsorgung, Beiputzen und Ausführung von 

Malerarbeiten, Liefern und Einbau von Split für die Außenanlage. 

 

Es wurden vom Architektenbüro Perka drei Firmen angefragt. Fa. Grabowy ist der 

günstigste Anbieter. RM Thorsten Wojtyna merkt an, dass die Firmen nicht aus dem 

nahen Umkreis stammen. Herr Wojtyna regt an, den ortsansässigen 

Hausmeisterservice Allaround anzufragen.  

 

Der Rat stimmt über folgenden Antrag ab: 
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Der Beschluss zur Auftragsvergabe wird zurückgestellt und Hausmeisterservice 

Allaround angefragt. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, für den Fall, dass der 

Hausmeisterservice Allaround aus Vendersheim kein Angebot abgibt oder abgeben 

kann, dem wirtschaftlich günstigsten Anbieter, der Fa. Grabowy aus Jugenheim, den 

Auftrag zum Nettopreis von 4.722,50 Euro zu erteilen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt 

  

 

TOP 8: Mitteilungen und Anfragen 

 

Mitteilungen 

Obgm Schmitt-Sieben teilt folgendes mit: 

 

Die Mülltonne an der Schulbushaltestelle wurde entfernt, da sie nunmehr nicht mehr 

nur für die Entsorgung von Hausmüll und Hundekot, sondern auch als Urinal benutzt 

wurde. 

 

Der Spielturm am Kindergarten wurde von den Herren Lutz, Quinzler, Winkler und  

Fleischmann ehrenamtlich abgebaut.  
 

Am Betonweg hinter dem alten Müllplatz wurden vermutlich durch Anlieferung von 

Kompostmaterial im großen Stil diverse Beschädigungen verursacht. 

Ein von der Gemeinde einbestellter Gutachter hat ebenso wie ein Mitarbeiter der VG 

Bilder gemacht, um den momentanen Istzustand zu dokumentieren. Eine 

abschließende rechtliche Einschätzung der Situation konnte nicht vorgenommen 

werden. 

Die aktuelle Satzung erschwert die Nachverfolgung solcher Vorkommnisse. Es sollte 

überlegt werden, wie das in Zukunft verhindert werden könnte. Evtl. vorgenommene 

Satzungsänderungen betreffen dann alle Wegenutzer. 

Dem neuen Pächter der Grundstücke wurde bis auf weiteres eine Anlieferung von 

Material mit Fahrzeugen der seitherigen Größenordnung untersagt. 

 

Die vor der Coronakrise von der Bürgermeisterin mit dem Ministerium eingeleiteten 

Gespräche bezüglich einer besseren Busanbindung für Vendersheim sind vertagt. Die 

Situation hat sich durch die Krise für den gesamten Nahverkehr deutlich 

verschlechtert. Es muss befürchtet werden, dass der damals gute Verlauf der 

Gespräche in Anbetracht der neuen Finanzlage des öffentlichen Nahverkehrs in 

Frage gestellt ist. 
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Anfragen 

 

Der Beigeordnete Thorsten Wojtyna bemängelt, dass bei verschiedenen Bürger/innen 

für den Graberwerb von Urnengräbern wegen einer fehlerhaften Berechnung der 

Gebühren durch die VG Beträge nacherhoben wurden. 

 

Weiterhin beantragt Thorsten Wojtyna, dass die Ortsgemeinde aus gegebenem 

Anlass einen Friedhofsbaum fällt. Der Antrag wird zur weiteren Entscheidung über 

die VG an die Kreisverwaltung weitergeleitet. 

 

Die Beigeordnete Melanie Kahl trägt vor, dass sie angesprochen wurde, dass die 

Bürgermeisterin sich nicht genug für ein neues Baugebiet und für zusätzliche 

Radwege einsetzen würde. Die Bürgermeisterin erläutert, dass sie von 

Grundstückseigentümern bereits mehrfach auf eines neuen Baugebiet angesprochen 

wurde, jedoch bisher nicht von Bauwilligen. 

Aus dem 2003 erschlossenen Baugebiet stehen ca. 50% der Bauplätze zur 

Verfügung. Die innerorts anstehenden Veränderungen bieten Potential für neue 

Bürger und/oder ortsansässige junge Menschen und beugen Leerständen vor. 

 

Das Anliegen bezüglich weiterer Radwege soll an die VG zur Prüfung weitergegeben 

werden. 

 

 

Obgm Schmitt-Sieben bedankt sich bei den anwesenden Ratsmitgliedern und 

schließt die 6. Sitzung des Ortsgemeinderates um 21:30 Uhr. 

 

 

  gez.: Elfriede Schmitt-Sieben          gez.: Lena Feldmann 

   

Elfriede Schmitt-Sieben 

Ortsbürgermeisterin 

 Lena Feldmann 

Schriftführerin 

 

Ein unterschriebenes Exemplar liegt der Verwaltung vor. 

 


